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Im Rahmen unserer Bachelorarbeit beschäftigen wir uns damit, welche Erfahrungen 
Ergotherapeut*innen mit sexualisierten Grenzverletzungen durch ihre Klient*innen machen.  
Wir selbst haben in den Praxisphasen sexualisierte Grenzüberschreitungen erlebt oder 
beobachten  
können. Dabei haben wir uns die Frage gestellt, welche Auswirkungen diese Erfahrungen auf 
die weitere therapeutische Zusammenarbeit mit den betreffenden Klient*innen, aber vor 
allem auch auf betroffene Ergotherapeut*innen haben und welche Strategien 
Ergotherapeut*innen im Umgang mit diesem Verhalten anwenden.  
Eine erste Literaturrecherche zeigt, dass bisher kaum Daten zu der Thematik in der 
Ergotherapie vorliegen. Dabei spielen Themen wie Nähe und Distanz in der therapeutischen 
Beziehungsgestaltung bereits in der Ausbildung bzw. Im Studium eine große Rolle.   
Mit unserer Bachelorarbeit wollen wir anhand von selbst durchgeführten qualitativen 
Interviews einen Beitrag dazu leisten, mehr Awareness für Grenzverletzungen im 
therapeutischen Setting zu schaffen und aufzeigen, welche Strategien und Kompetenzen 
dabei helfen können, grenzverletzendem Verhalten zu begegnen. Zudem wollen wir einen 
Ausblick geben, welche Bedarfe bezüglich Unterstützungsangeboten und 
Präventionsmaßnahmen genannt werden, denen sowohl im Rahmen der Ausbildung / dem 
Studium als auch durch Arbeitgeber*innen begegnet werden könnten. 


